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Rundreise kommt gut an
Zahlreiche Gäste besuchten drei Museen in zwei Landkreisen

Fernsehgottesdienst in der
Klosterkirche Fredelsloh am
vierten Advent mit Margot
Käßmann. hgv-hhm.de

kam auch ein Aufnahme-
team des ZDF. Ein dreiköpfi-
ges Team drehte am Kerami-
kum einen Einspieler für den

den“, sagte Dr. Weber
schmunzelnd, der in seiner
Spätmittelaltertracht auffiel.
In den Genuss der Leckereien

im Innern des Ofens sowie
eventuelle Vorkommnisse
wie entstehende Risse. „Die
müssen wir gleich zukleis-
tern“, erläuterte sie, bevor sie
eine Schürze über das
„Brennbein“ band, das Bein,
das dem Ofen am nächsten
ist. „Man verbrennt sich
sonst.“

Holesch erzählte auch, dass
man mit einem Ohr am Ofen
sein müsse. „Am schlimms-
ten ist es, wenn man es klir-
ren hört. Dann ist die Töpfer-
ware umgefallen, aber man
kann nicht eingreifen.“ Auch
Heiko Radewald war in die
Aufsicht eingebunden.

Auch in Fredelsloh gab es
für die Teilnehmer ein kuli-
narisches Angebot: drei ver-
schiedene Suppen, gegrilltes
Gemüse, Bratwurst, Kuchen
vom Blech und frisches Brot
aus Hellental. „Drei Laibe ha-
be ich retten können, sonst
wären die auch verkauft wor-
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Fredelsloh – „Wir sind begeis-
tert“, sagte das Ehepaar Mari-
on und Christian Langer aus
Holzminden im Fredelsloher
Keramikum, der dritten Stati-
on des ersten Sollinger Muse-
ums-Sommertages, kurz
SMS. „Die Führungen waren
spannend und man merkte,
dass die ehrenamtlichen Mu-
seumsleute mit Herzblut da-
bei sind.“

Die Rundreise hatte im Mu-
seum der Grafschaft Dassel
begonnen. Zweite Station
war Hellental im Landkreis
Holzminden. Hier konnte
man nicht nur am histori-
schen Backhaus frisches Brot
kaufen, sondern auch erle-
ben, wie Glas hergestellt
wird.

Der Leiter des dortigen Hei-
mat- und Geschichtsvereins
und Initiator des SMS, Dr.
Klaus Weber, erzählte am Ke-
ramikum, dass es in Hellental
45 Besucher gegeben habe.
20 davon seien anschließend
mit nach Fredelsloh gereist.
„Ich bin von der guten Betei-
ligung begeistert und positiv
überrascht.“ Weber hält es
für wahrscheinlich, dass es ei-
ne Wiederauflage des SMS ge-
ben wird.

Die gemeinsamen Nenner
der drei beteiligten Museen,
waren der Solling, Feuer und
Öfen: In Dassel die Schmiede,
in Hellental die Glasherstel-
lung und das Brotbacken –
und in Fredelsloh das Bren-
nen von Keramik. Töpfer Jo-
hannes Klett-Drechsel hat ne-
ben dem Keramikum einen
mittelalterlichen Ofen aufge-
baut, den das Konterfei des
Feuergeistes ziert. Am Vor-
abend der Museums-Rundrei-
se hatte er ihn angeheizt.
„Der Brand dauert etwa 40
Stunden“, erklärte er.

Schürze für Brennbein
Etwa dreimal die Stunde

wurde Holz nachgelegt. Mit-
telalter-Archäologin Nadine
Holesch führte Buch über die
verwendete Holzmenge und
notierte auch die Temperatur

Gemütliche Runde am Keramikum: Die Teilnehmer am Sollinger Museums-Sommertag SMS und das ZDF-Aufnahme-
team stärkten sich mit Suppen und frisch gebackenem Brot. Vorne links der Leiter des Heimat- und Geschichtsvereins
in Hellental, Dr. Klaus Weber. FOTOS: ANNE-LISE ERIKSEN

Der mittelalterliche Brennofen am Keramikum: Mittelalterarchäologin Nadine Holesch
legt Holz nach. ZDF-Kameramann Olaf Kube filmt für einen Einspieler.

Schulung zur
Wertschätzung
bei Demenz
Nörten-Hardenberg – Die Ta-
gespflege des ASB-Kreisver-
bandes Northeim/Osterode in
Nörten-Hardenberg und die
AOK Gesundheitskasse infor-
mieren in zwei kostenfreien
Pflegemodulen über The-
men, die pflegenden Angehö-
rigen Hilfestellungen bieten
und den Alltag erleichtern
können. Das hat die ASB-Ta-
gespflege mitgeteilt.

Um Hilfsmittel in der Pfle-
ge im Wohnumfeld geht es
an dem kostenlosen Schu-
lungsabend am Dienstag, 27.
August.

Das Thema Validation steht
am Mittwoch, 28. August, im
Mittelpunkt: Validation ist
zum einen eine wertschät-
zende Haltung, die für die Be-
gleitung von Menschen mit
Demenz entwickelt wurde.
Auf Basis der Gesprächsfüh-
rung nach Carl Rogers soll sie
unterstützen, das Verhalten
von Menschen mit Demenz
als für sie gültig zu akzeptie-
ren („zu validieren“).

Zum anderen ist das Vali-
dieren eine besondere Kom-
munikationsform, die von ei-
ner akzeptierenden, nicht
korrigierenden Sprache ge-
prägt ist, die die Bedürfnisse
des betroffenen Menschen zu
verstehen und zu spiegeln
versucht.

Beginn ist jeweils um
17 Uhr, die Schulungen wer-
den jeweils eineinhalb bis
zwei Stunden dauern. Veran-
staltungsort ist die ASB-Ta-
gespflege Nörten-Harden-
berg, Burgstraße 1a.

Da die Anzahl der Plätze be-
grenzt ist, wird um Voran-
meldung unter Telefon
0 55 03/805 40 19 oder per E-
Mail an rudolph@asb-noer-
ten.de gebeten. kat

Fledermäusen
auf der Spur:
Nabu lädt ein
Bad Gandersheim – Der Nabu
Harzvorland lädt für Sams-
tag, 24. August, alle Interes-
sierten zu einer „Batnight“
ein, bei der das Leben und der
Schutz der Fledermäuse im
Mittelpunkt stehen. Mithilfe
eines Bat-Detektors werden
bei der zweistündigen Aktion
Zwergfledermäuse, Wasser-
fledermäuse und andere Ar-
ten aufgespürt und können
so bei der Jagd beobachtet
werden.

Treffpunkt für die Teilneh-
mer ist um 20 Uhr vor der Pa-
racelsus-Roswitha-Klinik, Dr.-
Heinrich-Jasper-Str. 2a in Bad
Gandersheim. nik

Ortsrat Trögen
beschäftigt sich
mit Haushalt 2020
Trögen – Der Ortsrat Trögen
trifft sich am Donnerstag,
22. August, zu seiner nächs-
ten öffentlichen Sitzung. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im
Gasthaus „Zur Linde“.

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Inves-
titionswünsche für das Haus-
haltsjahr 2020, die Grunder-
neuerung von Bushaltestel-
len, das Projekt Mitfahrbän-
ke, Entwicklungsmöglichkei-
ten im Ortskern und Vor-
ranggebiere für Windener-
gienutzung.

Zu Beginn und am Ende der
Sitzung können Besucher
Fragen an den Ortsrat und die
Verwaltung richten. nik

Drei Verletzte nach einer Kollision beim Abbiegen
Katlenburger über Rückenschmer-
zen. An den beiden Fahrzeugen ent-
stand Totalschaden, den die Polizei
auf insgesamt 20000 Euro schätzt.
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Katlenburgers schwer. Mit dem Ret-
tungswagen wurde die Frau ins
Weender Krankenhaus gebracht. Ein
weiterer Rettungswagen brachte die
Uslarerin zur Kontrolle in die Uni-Kli-
nik in Göttingen. Zudem klagte der

tung Hettensen. Sie missachtete
beim Linksabbiegen nach Asche das
ihr entgegenkommende Auto eines
28-Jährigen aus Katlenburg. Es kam
zum Zusammenstoß. Dabei verletzte
sich die 26-jährige Beifahrerin des

Eine Vorfahrtsverletzung führte am
Montagmorgen um 8.30 Uhr zu ei-
nem Unfall mit drei Verletzten und
zwei zerstörten Autos. Eine 23-jähri-
ge Uslarerin befuhr mit ihrem Auto
die Landstraße von Ellierode in Rich-
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